
Dirk´s  Wandertipps

Tour 6: Waldlehrpfad „Rund um den Heidkopf“
Start und Ziel: Wanderparkplatz Am Rees
Länge: 7,3 km
Dauer: 2 bis 3 Stunden
Höhenprofil: tiefster Punkt 480 m (Start) Höchster Punkt 656 m

Bei Turmbesteigung 704 m + 12 Meter Turmhöhe
Anspruch: Mittlere Tour, leichte Steigungen und bergab Passagen
Untergrund: feste Waldwege, bei Regen teilweise nasse Stellen
Charakter: Waldtour mit viel Laubwald und markanten Aussichten

Bei Turmbesteigung traumhafter Panoramablick
Besonderheit: Waldlehrpfad mit vielen Informationen über den Wald, 

auch für Kinder geeignet
Verpflegung: Rucksackverpflegung
Wegezeichen: H5, H3, Heidkopf
Wanderkarte: Hallenberg im Rothaargebirge, Maßstab 1 : 20000

oder Südöstliches Hochsauerland, Maßstab 1 : 25000

Wenn Sie ab und bis Braunshausen wandern, verlängert sich die 
Strecke um ca. 10 km und ca. 2 Stunden

Anfahrt:
Mit dem Auto nach Hallenberg auf die B 236 Richtung Winterberg. In 
Hallenberg links ab auf die L717 (Wunderthauser Str.) Richtung Bad 
Berleburg. Ca. 100 m weiter direkt nach dem Feuerwehrhaus biegen 
wir rechts ab auf den Heideweg und folgen diesem bergauf bis wir das 
Parkplatzschild sehen.

Mit dem Bus benutzen wir die Linie 364 bis Haltestelle Hallenberg -
Apotheke. Wir folgen der Wunderthauser Str. wie oben beschrieben bis 



zum Wanderparkplatz am Rees. Die Entfernung bis zum Rees beträgt 
ca. 1 Km und geht stets bergauf.

Wir beginnen unsere Wanderung am Parkplatz Am Rees. Wir gehen 
direkt rechts bergauf über eine Wiese am Zaun entlang. Nach ca. 150m 
gehen wir eine kleines Stück auf einem asphaltierten Wirtschaftsweg 
bergauf und biegen bei der ersten Gelegenheit links ab auf einen 
Schotterweg. Hier sehen wir schon die erste Tafel des Waldlehrpfades. 
Sie heißt uns herzlich Willkommen im Wald. Auf den nun folgenden 7 
Km haben wir Gelegenheit, auf insgesamt 38 Lehrtafeln nahezu alles 
Wissenswerte über den Wald und seine Pflanzen und Tiere zu erfahren.
Wir folgen dem Weg die nächsten 4 km durch den Hallenberger Wald. 
Links von uns schauen wir auf das Weifetal. Bei Kilometer 4,2 
(Lehrtafel „Warum sind manche Bäume eingesperrt“) biegen wir rechts 
ab und folgen den Zeichen H5. Bei Kilometer 5,3 sehen wir links von 
uns eine große Hütte mit Unterstand. Sie diente einst als Forstarbeiter-
Schutzhütte. Bei Kilometer 5,3 erreichen wir eine Kreuzung. Wir gehen 
gerade aus dem H5 folgend. Nach weiteren 200 Metern biegt der H5 
rechts ab. Wir gehen hier gerade aus leicht bergan. Wenn wir auf die 
Turmbesteigung verzichten, haben wir bei Kilometer 5,7 den höchsten 
Punkt der Wanderung erreicht. (Lehrtafel „Tierspuren“) Direkt danach 
erreichen wir einige Meter tiefer eine große SGV Schutzhütte. Hier 
können wir Wind- und Wettergeschützt unseren mitgebrachten 
Proviant verzehren.
Bei Kilometer 5,8 sehen wir rechts ein Schild „Heidkopfturm“. Wenn wir 
dem Schild nach rechts folgen erreichen wir nach einem ca. 500 Meter 
langen und sehr steilen Anstieg den Aussichtsturm Heidkopf. Der Turm 
wurde 2007 saniert. Er entschädigt uns bei klarem Wetter mit einem
traumhaften Ausblick über das Waldecker Land bis auf die Kasseler 
Berge für die Anstrengungen des Aufstiegs. Er markiert zugleich von 
weitem Sichtbar die süd- östliche Grenze des Sauerlandes. Bei 
schlechtem Wetter empfehlen wir auf den Aufstieg zu verzichten.
Nachdem wir den Zuweg zum Turm in umgekehrter Richtung 
zurückgegangen sind, folgen wir nun wieder auf dem Waldlehrpfad und 
den Zeichen H3 ins Tal. Bei Kilometer 6 haben wir einen herrlichen 
Ausblick nach Nordosten auf die Medebacher Bucht. Wir erreichen 
nach 7,3 Km wieder den Parkplatz am Rees.


